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Jesus Christus spricht: Geht hinaus in die ganze Welt und 

verkündet das Evangelium allen Geschöpfen!             Markus 16, 15 

Monatsspruch für den April 2012 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes! 

Allen Geschöpfen das Evangelium 

verkündigen, also auch den Tieren!? 

Franz von Assisi, der Heilige des 

Mittelalters, der die absolute Armut 

lehrte und vorlebte, hat der Legende 

nach auch den Vögeln und anderen 

Tieren gepredigt. Manche sagen, er 

tat dies aus Freude über die Vielfalt 

der Schöpfung Gottes. Andere 

meinen, er habe den Tieren 

gepredigt, weil er bei den Menschen 

keinen oder nicht den gewünschten 

Erfolg seiner Lehren fand. Denn 

Tiere leben nach seinem Sinn, in der 

von ihm geforderten Armut. Sie 

sorgen sich nicht um die Zukunft, 

die sammeln keine Reichtümer, sie 

kämpfen nicht um Prestige und 

Ansehen. 

Was aber predigte Franz von Assisi 

den Tieren? Auch darüber gibt es, 

wenn überhaupt, nur legendenhafte 

Überlieferungen. 

Ihnen nach waren es Lob- und 

Danklieder an Gott über seine 

Schöpfung, über die von ihm 

geschaffene Natur. Dem Auftrag 

Jesu nach war es sicher auch das 

Evangelium.  



-  - 

Aber was verstehen wir unter dem 

Begriff 'Evangelium'? Zunächst und 

ganz einfach wird das übersetzt mit 

'frohe Botschaft'.  

Es ist eine Botschaft, die uns Men-

schen froh machen soll, die Bot-

schaft vom Leben, trotz der Ver-

gänglichkeit unserer Zeit und 

unseres Lebens. 

Ja, unser Leben ist zeitlich begrenzt. 

Wir werden sterben. Nichts ist 

sicherer. Auch wenn wir den 

Gedanken daran gern verdrängen. 

Aber da ist einer gewesen, der ist 

zwar gestorben, und das ziemlich 

barbarisch und schimpflich, nämlich 

wie ein Schwerverbrecher am 

Kreuz. Aber er ist aus diesem Tod 

wieder lebendig geworden. Wir 

sagen, er ist auferstanden von den 

Toten: Jesus Christus. 

Und nicht nur er ist auferstanden: Er 

hat allen Menschen, die an ihn 

glauben, an die Vergebung ihrer 

Schuld und ihres Versagens durch 

ihn, weil er als unschuldig Verur-

teilter dieses auf sich genommen hat 

– er hat ihnen allen zugesagt, ver-

heißen und versprochen, daß auch 

sie in ein neues Leben auferstehen 

werden, wenn ihr Leben und ihre 

Zeit in dieser Welt zu Ende sind. 

Das ist Ostern, darum feiern die 

Christen Ostern. Es ist das große 

Fest der Auferstehung Jesu. 

Und weil zu dieser Verheißung des 

neuen, des ewigen Lebens für alle 

Menschen auch eine neue Schöp-

fung gehören wird, ohne Schuld, 

ohne Tod, ohne Leid, ohne Tränen, 

ist es wohl richtig, daß damals 

Franz von Assisi auch den Tieren 

von dieser neuen Schöpfung erzählt 

hat. Denn auch die Natur, die Tiere 

und die Pflanzen sind ja der Ver-

gänglichkeit unterworfen. Und auch 

für sie gilt die Zusage Gottes auf die 

neue, ewige Schöpfung. 

Jetzt, im Frühling, erwacht die 

Natur nach dem Winter wie zu 

neuem Leben. Wir wissen zwar, daß 

die Lebenskraft der Pflanzen, der 

Bäume nur vorübergehend schlum-

merte und nun durch die wärmende 

Sonne wieder erwacht. Aber ist das 

nicht zugleich ein Symbol für das 

neue Leben, das uns in Gottes 

ewigem, zeitlosen und zeitlich 

unbegrenztem Reich erwartet! 

Christen rufen am Osterfest einan-

der zu: Der Herr ist auferstanden! 

Und die Antwort darauf ist die 

Bekräftigung: Er ist wahrhaftig auf-

erstanden! 

Ich wünsche Ihnen, daß Sie in Ihr 

jetziges vergängliches Leben diesen 

Osterglauben an Ihre eigene 

Auferstehung mit hineinnehmen 

können. Denn solcher Glaube – und 

nur der – kann uns wirklich froh 

machen! 

Das wäre ein wahrhaft gesegnetes 

Osterfest! 

Jürgen Heitmann, Prädikant 
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GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 1. April, Palmsonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl, Feier der Goldenen und 

Diamantenen Konfirmation (Pfarrer Großkopf). Der Posaunenchor 

spielt im Gottesdienst. Die Kollekte ist für Aussiedler, Flüchtlinge und 

Asylsuchende bestimmt. 

Donnerstag, 5. April, Gründonnerstag 

20.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Prädikant Heitmann). Predigttext 

1.Korintherbrief 10, 16-17. 

Freitag, 6. April, Karfreitag 

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Großkopf). Der Kirchenchor singt im 

Gottesdienst. Die Kollekte ist für die Sozial- und Friedensarbeit in Israel 

bestimmt. 

15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Christi. 

Sonntag, 8. April, Ostern 

10.00 Uhr Festgottesdienst mit heiligem Abendmahl (Pfarrer Großkopf). 

Der Posaunenchor spielt im Gottesdienst. Die Kollekte ist für die 

Jugendarbeit in den Dekanaten und Jugendwerken bestimmt. 

Montag, 9. April, Ostermontag 

10.00 Uhr Festgottesdienst mit heiligem Abendmahl (Prädikant Heitmann). 

Predigttext 1. Korintherbrief 15, 50-58. 

Sonntag, 15. April, Quasimodogeniti (Wie die neugeborenen Kinder) 

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Großkopf).  

Anschließend Kirchenkaffee im Kirchsaal. 

11.30 Uhr Taufgottesdienst. 

Sonntag, 22. April, Misericordias Domini (Die Erde ist voll der Güte des Herrn) 

10.00 Uhr Gottesdienst (Bildungsreferent Mörl). Predigttext 1.Petrusbrief 

Kap. 5, 1-4. Die Kollekte ist für die Stiftung 'Für das Leben' bestimmt. 

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus. 

15.30 Uhr Krabbelgottesdienst in der Kirche. 

Sonntag, 29. April, Jubilate (Jauchzet Gott, alle Lande!) 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden (Pfarrer 

Großkopf).  

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus. 
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IN UNSERER GEMEINDE 

wurden getauft 
am 11. März: Dana Anastasia Klein und Leonie Marie Vogt 

 

 

 

TERMINE - VERANSTALTUNGEN  
Sonntag, 22. April, Kirche und Kinderscheune 

Die Kinderscheune feiert Geburtstag! 

10 Jahre Kinderscheune – ein Grund 

zum Feiern! So ist das diesjährige 

Frühlingsfest der Kinderscheune am 

Sonntag, dem 22.04.2012, gleich-

zeitig eine Geburtstagsparty. 

Hierzu sind alle Freunde der 

Kinderscheune, besonders auch 

ehemalige Kinderscheunen-Kinder 

und -Familien, ganz herzlich 

eingeladen! 

Das Fest beginnt um 15.30 Uhr mit 

einem Krabbelgottesdienst in der 

evangelischen Kirche. 

Anschließend wird in und vor der 

Kinderscheune bei Kaffee und 

Kuchen, Spielen und Erzählen 

weitergefeiert und dabei ein kleiner 

bebilderter Rückblick auf 10 Jahre 

Kinderscheune gehalten. 

 

Wir freuen uns auf ein schönes 

gemeinsames Geburtstagsfest mit 

vielen kleinen und großen Gästen. 

Der Vorstand und das Team der 

Kinderscheune 

 

 
ab Dienstag, 24. April, Gemeindehaus Bahnstraße 7 

Alpha Kurs – Dem Sinn des Lebens auf der Spur. 

Im vorigen Gemeindebrief haben 

wir bereits ausführlich über den 

geplanten Glaubenskurs berichtet 

und dazu eingeladen. Mit diesem 

Gemeindebrief erhalten Sie nun den 

zur Anmeldung notwendigen Flyer. 

Sollten Sie sich entschlossen haben 

teilzunehmen, schicken Sie einfach 

den Anmeldevordruck am Flyer an 

die angegebene Adresse. 

Wir freuen uns auf Sie!                 jo 
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Montag, 23. April bis Mittwoch, 25. April, Pfarrhof, Hauptstr. 8 

Kleidersammlung der Nieder-Ramstädter Diakonie 

Jeweils von 10.00 bis 12.00 und von 

17.00 bis 18.00 Uhr werden an 

diesen Tagen im Pfarrhof gut 

erhaltene Kleidung, Tisch- und 

Bettwäsche, Schuhe und Leder-

waren im Pfarrhof angenommen. 

Die Sammlung dient den vielfälti-

gen Aufgaben der Nieder-

Ramstädter Diakonie. 

 

 

EIN DANK AUS DER UKRAINE 

'100 Päckchen für Ivanichy' – so 

hieß die vorweihnachtliche Aktion, 

mit der wir um Geschenkpäckchen 

für die Kinder in dem Kinderheim 

und anderen Einrichtungen in 

Ivanychi in der Ukraine baten.  

Nicht 100 sondern 630 Päckchen 

waren es dann, die den Weg nach 

Invanychi antraten, ein überwälti-

gender Erfolg! 

Einer der Betreuer, die den Trans-

port begleiteten, berichtet: 

Schon aus den Fenstern spähten uns 

erwartungsvolle Kinderaugen ent-

gegen. Dank der guten Beschriftung 

konnten wir die Päckchen alters- 

und geschlechtsgerecht verteilen. 

Die Kinder kommen aus ärmsten 

Verhältnissen. Mit strahlenden 

Gesichtern nahmen sie die Päckchen 

entgegen. Beim Gehen konnten wir 

oft beobachten, wie die Kinder 

anfingen ihre Päckchen auszu-

packen. Vor unseren Augen waren 

die Kinder meist zurückhaltend und 

schüchtern. Doch kaum wähnten sie 

sich unbeobachtet, startete das 

große Auspacken und das Geschrei 

war ungleich größer. Ich hörte, wie 

Jungen sich über die 'Super-

Geschenke' unterhielten. Ich sah ein 

Mädchen mit einem zerschlissenen, 

alten Pullover, und in ihrem Päck-

chen befand sich ein wunderschöner 

warmer Pullover!  

 

Ich war überwältigt, mit welchen 

Kleinigkeiten man den Kindern eine 

Freude machen kann – aber auch 

mit wie viel Liebe die meisten der 

Päckchen gepackt waren. Liebe und 

Aufmerksamkeit, die die Kinder 

hier genauso nötig haben wie die 

humanitäre Hilfe. 

Danke an alle, die sich an dieser 

Aktion beteiligt und die geholfen 

haben, ein Lächeln auf die Gesichter 

der Kinder zu zaubern. Danke! 
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KONFIRMATION 2012 

1. Konfirmation, Sonntag, 13. Mai 10.00 Uhr 

Alina Christ  Schillerstr. 11 

Damaris Diestel  Magdalenenstr. 20 

Alicia Katharina Marie Feuchtmann Seestr. 51 

Anna Katharina Kaul Rheinstr. 1 

Tobias Krall  Magdalenenstr. 24 

Katharina Kröh  Friedhofsweg 3 

Edgar Minch  Friedrich-Ebert-Str. 96 

Tim Müller  Goethestr. 31 

Cornelius Neumann Kiefernweg 13 

Lars Ole Niemuth  Friedrich-Ebert-Str. 40 

Paul-Philipp Pratz  Kiefernweg 8 

Laura Raab  Schillerstr. 24 

Jule Randzio  Eichenweg 46 

Tim Wunderlich  Am Birkenhain 30 

 

2. Konfirmation, Sonntag, 13. Mai 13.00 Uhr 

Natascha Bert  Bahnstr. 108 

Felix Christ  Annastr. 2 

Max Deußer  Rheinstr. 46 

Sven Felix Dunkel  Magdalenenstr. 18 

Leon Hochrein  Am Birkenhain 5 

Dana Anastasia Klein Lerchenweg 6 

Shari Maurer  Bahnstr. 103 

Jessica Schwehla  Kirchweg 9 

Nina Weber  Seestr. 27 
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Hallo Kinder,  

da bald Ostern ist, sind 8 Begriffe rund um Ostern in dem Suchgitter 

versteckt! Wenn ihr sie alle gefunden habt, ergeben die übrigen Buchstaben 

einen Spruch aus der Bibel. Ihr müsst rechts unten anfangen und dann die 

Zeilen von rechts nach links lesen. 

 

Begriffe: 

Osterei, Osterhase, Osterfrühstück, Auferstehung, Tod, Liebe, Grab, Licht 

 

K C Ü T S H Ü R F R E T S O 

N O E D N A G T S R E F U A 

G I S T F A R H R H A W T S 

I R E T R E A I H T H C I N 

T S I R E E B N E T G I Z U 

E A U F E R S T E H U N G E 

R K E G N E H D S U S E J B 

T H C U S C R A H I T H C E 

I N H C I U E O S T E R E I 

T O D L T E T H C E R Ü F L 

 

Lösungsspruch:  

_ _ _ _ _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _ _ ; _ _ _    _ _ _ _ _    _ _ _ _ _ ; 

 

_ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ :   _ _    _ _ _    _ _ _ _ _    _ _ _ _ : 

 

_ _    _ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ !!! 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN 
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de., E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 

PFARRAMT SÜD 
Pfarrer Marcus-Stefan Großkopf, Hauptstr. 8, Tel. 84132. 

PFARRAMT NORD  
z.Zt. vakant, die Vertretung wird von Pfarrer Großkopf wahrgenommen. 

PFARRBÜRO 
Pfarrsekretärin Pia Röder, Hauptstr. 8, dienstags und freitags von 9.00 bis 11.30 Uhr 

geöffnet. Tel.7283, Fax 991971. 

KIRCHENVORSTAND 
Vorsitzender Volker Jonas, Tel. 990685, Stv. Vorsitzender Pfarrer Großkopf  

KIRCHENMUSIK 
Kantorin Sigrid Müller, Tel. 06063/9517772. 

Leiter des Posaunenchores: Axel Schäfer, Tel. 82758. 

KÜSTERIN 
Frieda Hartmann, Am Falltor 5, Tel. 86192 

KINDERGARTEN 
Bahnstr. 7, Tel. 6592, Leiterin Ramona Jakobi. 

BANKVERBINDUNG 
für Spenden (bitte Zweck angeben!): Spark. Darmstadt, Kto. 30000250, BLZ 50850150; 

für alle anderen Zahlungen: Spark. Darmstadt, Konto 30005406, BLZ 50850150 

TELEFONSEELSORGE 
0800-1110111 und 0800-1110222, Anrufe kostenlos. 

GRUPPEN UND KREISE 
KIRCHENMUSIK 
Spatzenchor (Vorschulkinder u. Kinder 1. Schuljahr) dienstags 15.00-15.45 Uhr ) im 

Kinderchor I (2.+3.Schuljahr) dienstags 16.00-16.45 Uhr,         ) Kirch- 
Kinderchor II (ab 4. Schuljahr) dienstags 16.45-17.30 Uhr         ) 

Kinderblockflötenkreise dienstags 17.30-18.00 Uhr           ) saal 

Posaunenchor, mittwochs 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Bahnstr. 7 

Kirchenchor, mittwochs 20.00 Uhr im Kirchsaal 
Blockflötenensemble / Instrumentalkreis, Treffen nach Vereinbarung 

KINDER UND JUGEND 
"Die Kinderscheune", Krabbelgruppen für Mütter mit Kleinkindern mit oder ohne 

pädagogische Betreuung, Auskünfte und Anmeldungen bei Ute Depenbrock, Tel. 990570. 

Minis (Kindergartenalter), samstags 10.00-11.00 Uhr, in der Kinderscheune.  

Christliche Pfadfinder 'Royal Rangers'  

- ab Kundschafteralter: samstags 10.00-11.45 Uhr im Pfarrhof, 
- ab Starteralter (6 Jahre): freitags 17.30-19.00 Uhr im Pfarrhof, 

ERWACHSENE 
Evangelische Frauenhilfe, Treffen mittwochs 15.00 Uhr. im Gemeindehaus, Bahnstr. 7. 
Mehrere Hauskreise, offene Gesprächsabende über biblische und aktuelle Themen, 

regelmäßig in Privathäusern;  Auskünfte bei der Redaktion oder im Pfarramt. 

Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Erzhausen.  

Redaktion: Jürgen Heitmann, Elbestr.53, 64390 Erzhausen, Tel. 6550;  
Auflage 3200 Exemplare. - Druck: Druck & Verlag Augustin GmbH., Erzhausen. 

Spenden für den Gemeindebrief auf das Konto der Kirchengemeinde "für den Gemeindebrief" erbeten. 


